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KeineErhöhungdesInstandhaltungszinses
SitzungderLandeskommissionWienaufGrunddes§12des

Mietengesetzes.
UnterdemVorsitzdesLandesgerichts-VizepräsidentenDr.

JaitnerfandheutenachmittagseineSitzungderKommissionfürdieFest
setzungdesInstandhaltungszinsesfürWienstatt .Eswarenerschienen
alsVertreterderHausbesitzerIngenieurBerehinakundDirektorGerhold
alsVertreterderMieterschaftGemeinderatSchleiferundSekrètärHoff
mayr ,für die Kammerfür HandelundGewerbeIngenieurNeubauerundfür
dieKammerfürArbeiterundAngestellteGeneralsekretärDr .Palla.
IngenieurBerehinakbeantragteunterVorlageeinerBerechnungdie .Er-¬
höhungdesInstandhaltungszinsesaufdas26Alfache.IngenieurNeubauer
auf das eintausendfache .GemeinderatSchleifer auf das 225fache .Nach

einer längerenDebattewurdeauf AntragdesSekretärsHoffmayrgegen
dieStimmenderVertreterderHausbesitzerunddesVertreters derKam¬
merfürHandelundGewerbebeschlossen,dassfürdieErhöhungdesIn¬
standhaltungszinsesnurdieErhöhungderBaumaterialpreiseundArbeiter
löhneseit1 .November1922alsmassgebendanzusehenist .NachdieserBe¬
schlussfassungerklärtendieVertreterderHausbesitzerundderHandels
kammer,dasssie aneinernurin diesemRahmenvorzunehmendenErhöhung
desInstandhaltungszinseskeinInteressehätten .NachRückziehungdes
AntragesdesGemeinderatesSchleiferaufErhöhungdesInstandhaltungs¬
zinsesaufdas225facheentfieleineBeschlussfassungüberdieErhö¬
hungdesInstandhaltungszinsesunder bleibtfür Wienunverändertmit
dem15ofachendesFriedenszinsesbestehen.
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